
Ergänzung der Höhenmessungen in Bünden

Autor(en): S.S

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Der neue Sammler : ein gemeinnütziges Archiv für Bünden

Band (Jahr): 7 (1812)

Heft 4

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-378019

PDF erstellt am: 22.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-378019


Z27

XX.

Ergänzung der Höhenmessungen in Bünden.

(N. Samml. 5'/. S. 215 u. f.)

Einige Höhenmessungen von Berner (in 6« I^sme.
rkrie'« journal <le plivügue IFO?) sinö sehr dienlich
die Höhen des Medelser-uiid des vorder« Rheins
genauer zu bestimmen. Sie folgen hier, vvn Toifen auf

p. Fnße rednjiert, und mit einigen Anmerkungen be-

gleitet:

Medelferthal
dsssmä gell' Homo, höchster Punkt der

Scheidccke des Passes zwifchen Medels und x. F.
Livincn.') - 6722

Lsnrs lVIäris in Medels - - «

Piatta am Rhein, ebendaf. - - 415z
V 0 r d e r r h e i n.

Difentis,2) -
Truns Z) - - - 2661
Jlanz - - - 2177
Hohentrins - ^ - 2626
Reichenau - - - - 1787

Chur. 4) ,go5
Ufer des Rheins 5) - i6f«
Wallenstadt «299
Horgen am Zürcherfee. - - zs4?
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Aus dem Medelserthal gehen zwei Wege in den

Kanton Teffin; ») in daS Thal <IsLäc?c!g, einen

Nebenzweig des Val ài Lisino, und von da nach

Olivone. Eine wegen der vielen Hospize sehr

bequeme Straße, auch Winters weniger gefährlich

als diejenige über den Gotthard. Der Verfasser
einer sehr fleißigen Beschreibung, des Kantons Zessin,

6K!r!nFÌisIIi (s. helvct. Almanach 1812)
glaubt, jene Srraße aus Medels wnrde sich mit
nicht außerordentlichen Kotten sogar für Kutschen

fahrbar machen lassen. K) Von S. Mari« durch

die Alp?!orä ins Liviner Thal.

s) Disentis kommt an Höhe ungefähr FlimS gleich,
ES hat Aepfel, Birn, Zwetschen, Roggen Weizen,

Gerste. Getreide wachst bis ans Cianint.

Z) Truns l egt in einer Vertiefung. Trauben an Spa¬
lieren werden reif, aber klein.

4) Diefe Messung stammt alsv mit derjenigen im N. S.
VI. 21 s genau übcrein.

5) Es ist nicht gesagt wv? — Nach einem Nivellemen'

welches Hr. I. C. Herold, Lehrer an der Kiesi

gen Kantonsschule, im Jnli iZ«8 die Gesalligke-

hatte vorzunehmen, hat die Plessur vvn mcin '^
Beobachtuiigsvrk bis zn ihrer Vereinigung mit dem

Rhein los 1/2 p. F. Fall. Da nun ihr Spiegel,

an jenem Ort 1802 F. üb. Meer liegt, so gibt

dies 1698 für den Rhein bei der Plessur-Mnn-

dnnj. —



Beiêàuê.jj mag hier noch cine Höhenmcssung andrer

An mitgetheilt werden. Die Hrn. C. ll. Salis
Marsch lins und Rnd. AmStein haben im

August iz«? sene Brücke bei Jcnnisl/erg
gemessen, (N. E. ll. ^Zy) welche, nach Ebel, so

ungemein hvch semi soll, sie hat aber nur 206 par.
Fuß Hohe übcr dein Wasser und 40 Schritt Lange.

S. S.


	Ergänzung der Höhenmessungen in Bünden

